
	

GV	queerAltern	–	Protokoll	–15.03.2016		 	 25.03.2016	

	

	

Sitzung	 	 	 GV	

Ort:	 	 	 Alterszentrum	Stampfenbach,	Lindenbachstrasse	1,	8006	Zürich	

Anwesend	 Vincenzo	Paolino,	Beatrice	Buchser	Willi	Leutenegger,	Ben	Zaugg,	André	Schmid,	
Rolf	Muggli,	Dieter	Achtnich	(Tagespräsident)	und	54	Mitglieder	

Entschuldigt		 -	

Protokoll	der	Generalversammlung	vom	15.	März	2016		

	 	 WER	 BIS	

	1	 Begrüssung:		

Vincenzo	stellt	die	Vorstandsmitglieder	vor	(siehe	oben)	sowie	die	
Mitglieder	des	erweiterten	Vorstands	bzw.	der	Arbeitsgruppe	
Investoren	und	Archtektur	(Basil	Spiess,	Dieter	Achtnich)	

Vincenzo	

	

	

		 	 	 	

2	 Wahl	des	Tagespräsidenten:		

Dieter	Achtnich	wurde	einstimmig	gewählt.	Er	führt	professionell	
durch	die	Veranstaltung.	

Vincenzo	 	

	 		 	 	

3	 Feststellung,	dass	die	Generalversammlung	ordentlich	
einberufen	worden	ist:			

Einladung,	Traktandenliste,	Jahresbericht	des	Präsidenten,	
Jahresrechnung,	Jahresbudget	2016/17	sowie	Bericht	der	
Revisionsstelle	wurden	fristgerecht	versandt.	

Es	wurden	keine	Traktanden	eingereicht.	

Dieter	 	

	 	 	 	

4	 Wahl	der	Stimmzähler	und	Feststellung	der	Zahl	der	
anwesenden	Stimmberechtigten:		

Es	sind	54	Mitglieder	anwesend	(5	Frauen	und	49	Männer).	

Dieter	 	

	 	 	 	

5	 Genehmigung	der	Traktanden:		

Wurde	von	den	Mitgliedern	einstimmig	verabschiedet.	

Dieter	 	
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6	 Genehmigung	des	Protokolls	der	Gründungsversammlung	vom	
28.10.2014:		

Wurde	von	den	Mitgliedern	einstimmig	verabschiedet.	

	 	

	 	 	 	

7	 Rechenschaftsbericht	des	Vorstandes:		

Jahresbericht,	Jahresrechnung	und	Bericht	des	Revisors	haben,	wie	
bereits	in	Punkt	3	erwähnt,	die	Mitglieder	fristgerecht	schriftlich	
erhalten.	Der	Vorstand	wurde	von	den	anwesenden	Mitgliedern	
aufgrund	des	Rechenschaftsberichts	entlastet.	

	

An	dieser	Stelle	bittet	Revisor	Walter	Gerig	den	Vorstand,	einen	
zweiten	Revisor	bzw.	eine	Revisorin	zu	suchen.	Wegen	künftig	
komplexeren	Aufgaben	in	Bezug	auf	die	Finanzierung	und	
Umsetzung	des	geplanten	Lebensortes	für	die	LGBTI-Community.	

	

	

	

	

Vorstand	

	

	 	 	 	

8	 Ziele	des	Fördervereins	queerAltern	

Art.	1.	Name,	Sinn	und	Zweck	

Art.	1.1	Der	Verein	bezweckt	die	Förderung	von	
Dienstleistungsangeboten	für	queere	Menschen,	hauptsächlich	in	
den	Bereichen	Altern,	Wohnen	und	Generationenbeziehungen,	und	
bringt	entsprechende	Talente	aus	der	queeren	Community	
zusammen.	  	

	

	 	

	 	 	 	  

9	 Wahlen:	

Der	bisherige	Vorstand	wurde	in	corpore	wiedergewählt	(Beatrice,	
Vincenzo,	Willi,	André),	ebenso	Revisor	Walter	Gerig.	Neu	in	den	
Vorstand	wurde	Rolf	Muggli	gewählt,	der	seit	Dezember	2015	das	
Sekretariat	betreut.	Rolf	ersetzt	Vorstandsmitglied	Bernhard	Zaugg,	
der	aus	dem	Vorstand	ausscheidet.		

	 	

	 	 	 	

10	 Jahresprogramm	/	Events	für	das	Vereinsjahr	2016/2017:		

wird	von	Vincenzo	vorgestellt.	QueerAltern	soll	mehr	sein	als	ein	
Lebensort	für	queere	Menschen;	sie	sollen	sich	bereits	heute	
kennenlernen	und	eine	„Caring	Community“	bilden.	Deshalb	
veranstaltet	der	Verein	verschiedene	Events,	damit	sich	die	
Mitglieder	begegnen	können.	Dies	sind	u.a.	ein	Sonntagsbrunch,	ein	
Candelight-Dinner,	einen	Begegnungsstand	an	der	Pride	sowie	eine	
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Veranstaltung	am	„Züri-Fäscht“,.	

	 	 	 	  

11	 Budget:		

Das	Jahresbudget,	vorgestellt	von	Willi,	wurde	einstimmig	
verabschiedet.	

	 	

	 	 	 	  

12	 Jahresbeiträge:		

Zu	Diskussionen	führte	der	Vorschlag	des	Vorstandes,	den	
Mitgliederbeitrag	für	eingetragene	Partnerschaften	oder	Ehepaare	
auf	120	Franken	statt	auf	160	Franken	festzulegen.	Es	schien	
einerseits	nicht	einzuleuchten,	warum	diese	Paare	von	einer	
Rabattierung	profitieren	sollten,	anderseits	bedingt	dieser	
Vorschlag	laut	Revisor	Walter	eine	Änderung	der	Statuten.	Deshalb	
wurde	abgestimmt,	ob	man	die	Mitgliederbeiträge	bei	80	Franken	
pro	Mitglied	belassen	soll,	was	mit	39	Stimmen	gutgeheissen	wurde.	
Gleichzeitig	erhielt	der	Vorstand	den	Auftrag,	bezüglich	
Mitgliederbeträge	von	Paaren	für	das	nächste	Jahr	einen	neuen	
Vorschlag	samt	einer	Statutenänderung	auszuarbeiten.		

Zu	keiner	Diskussion	führte	der	Vorschlag,	den	Mitgliederbeitrag	zu	
halbieren,	wenn	ein	Neumitglied	dem	Verein	in	der	zweiten	Hälfte	
des	Vereinsjahrs	beitritt.	

	 	

	 	 	 	  

13	 Immobiliensuche:		

Vincenzo	orientiert	über	den	Stand	der	Dinge	der	Immobiliensuche	
für	den	Lebensort	queerAltern,	ebenso	über	die	
Finanzierungsmöglichkeiten.	Im	Anschluss	an	die	statutarischen	
Traktanden	referiert	Vincenzo	darüger,	wie	er	sich	einen	Lebensort	
queerAltern	vorstellt	und	wie	sich	dieser	von	konventionellen	
Alters-	und	Pflegeheimen	unterscheiden	soll.		

	 	

	 	 	 	  

14	 Mitgliederwerbung:	

Ein	Mitglied	schlägt	vor,	aggressiver	um	Neumitglieder	zu	werben.	
An	der	GV	nicht	beantwortet	werden	konnte	die	Frage	nach	der	
Anzahl	Mitglieder	und	der	Aufteilung	nach	Geschlechtern	(Nachtrag,	
Stand	Januar	2017:	49	Frauen	und	147	Männer).	

	 	

25.	März	2016:	
Für	das	Protokoll:	Jürg	Neyerlin,	Sekretär	


